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Regionalliga Damen Südwest

TTF Rastatt : TTC 1946 Weinheim III 
Sonntag, 03.03.2024, 14:00 Uhr

TTF Rastatt stockt Punktekonto gegen TTC 1946 Weinheim 
III auf

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTC 1946 Weinheim III hat die TTF Rastatt am Sonntag in
weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Regionalliga Damen Südwest gesammelt. Beim TTC
1946 Weinheim III lief vor 75 Zuschauer nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 29:4 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Vydruchenko / Kiziuk gelang es, Friedrich / Haas im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach verlorenem
ersten Satz drehten Gaiser / Wormuth das Match gegen Ermler / Rothfuß und gewannen 3:1. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte Alina Vydruchenko letztlich parat, um Celin
Ermler zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Kateryna Kiziuk gegen Melissa Friedrich. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging es beim
Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum Chancen ließ Anna
Gaiser beim 11:5, 12:10, 11:5 ihrer Gegnerin Wiebke Haas. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von
Elisabeth Wormuth gegen Lotta Rothfuß. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spielerinnen der TTF Rastatt und des TTC 1946 Weinheim III. Recht kurzen
Prozess machte Alina Vydruchenko beim 3:0 mit Melissa Friedrich. Kateryna Kiziuk gelang es, Celin
Ermler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Sieg. Lange umkämpft war die Partie zwischen Anna Gaiser und Lotta Rothfuß, ehe sich die
Gastspielerin mit 10:12, 11:4, 10:12, 11:6, 7:11 durchsetzte und Gaiser ihre eindeutige Favoritenrolle
somit nicht untermauern konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von Elisabeth Wormuth
gegen Wiebke Haas. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Rastatt am 07.04.2024 gegen den SV Windhagen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.03.2024
gegen die TSG Kaiserslautern einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Rastatt

Doppel: Vydruchenko / Kiziuk 1:0, Gaiser / Wormuth 1:0 
Einzel: A. Vydruchenko 2:0, K. Kiziuk 2:0, A. Gaiser 1:1, E. Wormuth 2:0 

 TTC 1946 Weinheim III
Doppel: Friedrich / Haas 0:1, Ermler / Rothfuß 0:1 
Einzel: M. Friedrich 0:2, C. Ermler 0:2, L. Rothfuß 1:1, W. Haas 0:2


